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PERSÖNLICHE DATEN 

Name des/der Studierenden 
(freiwillige Angabe) Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

E-Mail (freiwillige Angabe) Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Gasthochschule University of Copenhagen (UCPH) 

Aufenthaltsdauer von 22.09.2025 bis 12.12.2025 

☐ vorbereitender Sprachkurs von Startdatum bis Enddatum 

Ich habe das 9. Semester im Ausland absolviert. 

 

ALLGEMEINES 

Wo haben Sie Informationen über 
die Gastuniversität gefunden? Website, vorherige Student/innen 

 

Welche Unterstützung bei der 
Organisation wird im Gastland 
vom International Office geboten 
und wer ist der Ansprechpartner? 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Wo findet man Informationen zum 
Studium (Kursplan, etc.)? Email, Website der Uni, UCPH Handbook 

 

Welche Kurse wurden besucht? Course package II: Innere Medizin, Chirurgie, Anästhesie 

 

Welche Kurse sind 
empfehlenswert? Alle besuchten Kurse waren empfehlenswert 

 

Ist die Organisation von 
Famulaturen einfach? Ja, da von Gastuniversität organisiert 

 

KOSTEN 

Wie hoch waren die monatlichen Kosten? 

Unterbringung € 1050 

Verpflegung € 400 
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An-/Abreise (Flug, Zug, Auto) € 200 

Kosten für Unterlagen, Bücher, etc. € 0 

Sonstiges: bitte spezifizieren € Kosten in Euro 
 

SPRACHKURS (FALLS ZUTREFFEND) 

Haben Sie im Jahr vor dem 
Aufenthalt einen vorbereitenden 
Sprachkurs absolviert? 

Ja ☐ Nein ☒ 

Wenn ja, wo/bei welcher 
Einrichtung (z.B. MUI-Sprachkurs, 
etc.): 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Wie zufrieden waren Sie? Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Kosten des Sprachkurses:  € Kosten in Euro 
 

UNTERKUNFT 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft im 
Gastland gefunden? 

☒ selbst gesucht 

☐ Gasthochschule hat Wohnungs-/Zimmersuche 
übernommen/war behilflich 

☐ Freunde 

☐ andere: bitte spezifizieren 

Wie zufrieden waren Sie? 

Sehr zufireden! Für den Zeitraum meines Auslandsaufenthalts 
hatte ich ein Zimmer in einer voll ausgestatteten Airbnb-
Wohnung angemietet. Preislich war dies nur minimal teurer als 
ein Zimmer im Studentenwohheim, bot jedoch deutlich mehr 
Flexibilität hinsichtlich Ein- und Auszugsdatum und ohne die 
Zahlung einer Kaution.  

Tipps für andere Studierende (z.B. 
Homepages, Zeitungen, Preis, …) 

Eine frühzeitige Suche ist empfehlenswert! In Dänemark erfolgt 
die WG-Suche hauptsächlich über Facebook. Die meisten 
Studenten mieten jedoch über die von der Gasthochschule 
empfohlene Housing Foundation ein Zimmer in einem 
Studentenwohnheim. Dabei ist man allerdings an feste 
Vermietungszeiträume gebunden, die in der Regel ein ganzes 
Semester umfassen.  

 

NARRATIVER ERFAHRUNGSBERICHT (MINDESTENS 1-2 SEITEN): 

Bitte berichten Sie über: 

• Reisevorbereitungen, Versicherung, Vorbereitung auf die Gastuniversität 
• Abreise und Ankunft am Studienort 
• Betreuung an der Gasthochschule (International Office, Lehrende, Veranstaltungen für 

Erasmus-StudentInnen) 
• Unileben am Studienort 
• Studium (fachlicher Nutzen, welche Kurse haben Sie belegt, Niveau der Kurse, …) 
• Tipps für zukünftige Erasmus-Outgoings 
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ERFAHRUNGSBERICHT KOPENHAGEN WINTERSEMESTER 2025/2026 

 
Ich kann ein Auslandssemester in Kopenhagen jedem empfehlen, der nicht nur Einblicke in eines der 
fortschrittlichsten Gesundheitssysteme der westlichen Welt bekommen will, sondern auch eine Stadt 
kennenlernen will, die nicht umsonst als lebenswerteste Stadt der Welt gilt.  
 
 
 
Reisevorbereitungen  
 
Abgesehen von der Wohnungssuche sowie der konkreten Kursauswahl, welche über Mobility Online 
ausgewählt werden musste, gab es nicht viel im Voraus zu organisieren. Da ich mich für ein rein 
klinisches Auslandssemester entschied, organisierte mir die Gastuniversität eine zwölfwöchige 
Famulatur im Bereich der Inneren Medizin, Chirurgie und Anästhesie. Alle wichtigen Informationen 
hierzu wurden mir im Voraus übermittelt. Über ein von der Gastuniversität bereitgestelltes „Handbook“ 
konnten darüber hinaus wichtige Informationen über das Gastland in Erfahrung gebracht werden. 
Besonders die Beantragung der CPR-Nummer (relevant für Aufenthalte > 3 Monate) sollte bereits einige 
Zeit im Voraus organisiert werden.   
 
 
 
Abreise und Ankunft am Studienort 
 
Die Anreise mit dem Flugzeug sowie die Anbindung des Flughafens mit der Metro an das Stadtzentrum 
ist ebenfalls einfach und unkompliziert.  
Für den Zeitraum meines Auslandsaufenthalts hatte ich ein Zimmer in einer voll ausgestatteten Airbnb-
Wohnung angemietet. Preislich war dies nur minimal teurer als ein Zimmer im Studentenwohnheim, bot 
jedoch deutlich mehr Flexibilität hinsichtlich Ein- und Auszugsdatum als eine Buchung über die von der 
Gastuniversität empfohlene Housing Foundation. 
 
 
 
Betreuung an der Gasthochschule, Universität und Kurse 
 
Da ich mich für das „Course Package II“ entschied, welches aus zwölf Wochen Famulatur bestand und 
zusammen mit dänischen Studierenden aus dem 8. Semester absolviert wurden, lief die Kommunikation 
während meines Aufenthalts vor allem über eine Ansprechperson des mir zugeteilten Fachbereichs.    
 
Die Einteilung für meine zwölf Wochen Famulatur habe ich vorab per Mail erhalten und diese waren wie 
folgt eingeteilt:  
 

• 5 Wochen Innere Medizin auf der Kardiologie im Hvidovre Krankenhaus  
• 5 Wochen Chirurgie auf der Gastroenterologischen Chirurgie im Hvidovre Krankenhaus  
• 2 Wochen Anästhesie im Rigshospitalet  

 
 
Die Dänen legen großen Wert auf gute Lehre und sind es auch gewohnt internationale Studierende zu 
betreuen.  
Der hohe Grad an Digitalisierung und medizinischer Ausbildung in Kombination mit flachen Hierarchien 
und einer starken internationalen Ausrichtung mit ausgezeichneten Englischkenntnissen, machen ein 
(klinisches) Auslandssemester in Dänemark zu einem tollen Erlebnis.  
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Tipps für zukünftige Erasmus-Outgoings 
 
 

• Frühzeitige Wohnungssuche  
• Fahrrad mieten („Swapfiets“ oder „Donkey Republic“)  
• Städtetrips aufs dänische Festland, nach Schweden (Malmö, Lund, Göteborg) oder Norwegen 

(Oslo, Trondheim) 
• Besuch im Parken Stadion 
• Kopenhagen ist eine teure Stadt, insbesondere was Mieten und Essen/Trinken gehen betrifft. 

Für Studenten gibt es aber oftmals günstigere Angebote!    
• Dänen sprechen hervorragendes Englisch, aber dennoch kann ein Sprachkurs (vor allem bei 

Patientengesprächen) durchaus hilfreich sein!  
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FOTOS VON IHREM AUFENTHALT 

 

  

   


